
Lahnstein

eID-Funktion für Formulare

[27.07.2011] Eine neue elektronische Infrastruktur mit intelligenten PDF-
Formularen baut die Stadt Lahnstein in Rheinland-Pfalz auf. Ab dem
kommenden Jahr soll dann auch der neue Personalausweis für die
Antragsabwicklung eingesetzt werden können.

Die Stadt Lahnstein baut gemeinsam mit den Unternehmen SiXFORM und T-Systems eine Infrastruktur

mit intelligenten PDF-Formularen auf. Wie im Mittelrhein Tageblatt zu lesen ist, können bereits jetzt

zahlreiche Verwaltungsformulare heruntergeladen und online ausgefüllt werden. Künftig sollen die

Formulare unter anderem mit Statusinformationen, einer automatischen Mehrsprachigkeit,

Terminkoordination und einer Online-Bezahlmöglichkeit verbunden werden. Oberbürgermeister Peter

Labonte: „Mit diesem Projekt ist es uns endlich möglich, wirklich elektronischen Service ohne Papier und

unnötige Laufwege anzubieten.“ Ab dem kommenden Jahr soll laut Mittelrhein Tageblatt auch der neue

Personalausweis (nPA) für die Vorbefüllung der Formulare und die Identifikation eingesetzt werden

können. Die rheinland-pfälzische Stadt will künftig den kompletten Antrag in elektronischer Form an alle

betroffenen Institutionen wie Landesbehörden, Entsorgungsunternehmen oder Polizei und Rettungsdienste

übermitteln. Die Bürger können dabei den Sachstand von der Abgabe an die Stadt bis zur Erstellung des

Bescheids verfolgen. Im Zuge einer Förderung durch das Bundesinnenministerium kann Lahnstein bei der

Beantragung neuer Personalausweise kostenlose Kartenlesegeräte an die Bürger verteilen.
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